
!   

        Potsdam & Neustrelitz, den 16. März 2016  

Informationen zum Weltrekordversuch 
 

Anfang des Jahres haben wir bei Guinness World Records den 
Weltrekordversuch „Größter musikalischer Sternmarsch“ angemeldet. 
Dieser soll, wie auch schon in der Ausschreibung bekannt gegeben, als 
Aufmarsch zur Siegerehrung stattfinden.  

Neustrelitz entstand im Auftrag von Großherzog Adolf Friedrich III. von 
Mecklenburg Strelitz im Jahre 1733 als spätbarocke Planstadt. 
Europaweit einzigartig ist die barocke Stadtanlage, besonders der vom 
quadratischen Markt (120m x 120m) ausgehende achtstrahlige 
Straßenstern, welche sich in jede Haupt- und Neben-
himmelsrichtung (ähnlich einem Kompass) erstreckt.  
Perfekte Voraussetzungen für einen musikalischen Sternmarsch! 

 
Im Jahr 1866 wurde auf der Mitte des Platzes ein Rondell angelegt,  
welches im Jahre 2004 mit einem Springbrunnen ausgestattet wurde, 
zusätzlich wurde die gesamte Marktanlage 2003/04 komplett saniert. 
Der Marktplatz ist mit vielen, historisch aufwendig sanierten Gebäuden 
eingefasst, wobei besonders das Rathaus und die Stadtkirche 
hervorzuheben sind. Die Stadtkirche ist 45m hoch und verfügt am 
oberen Ende über eine begehbare Aussichtsplattform. Seitdem der 
Marktplatz saniert worden ist, besteht die Möglichkeit von jeder 
Sternstraße auf den Mittelpunkt des Marktplatzes zu schauen.  

Wie stellen wir uns die Durchführung vor? 

• Nach dem letzten Wettbewerbsbeitrag im Parkstadion setzen alle Vereine mit eigenen 
Bussen oder mit vom Ausrichter organisierten Shuttle-Bussen zur ihrem Startpunkt über. 
Die Entfernung von Stadion zum Marktplatz beträgt ca. 1,5 km.  

• Dem Einmarsch geht ein Kanonenschlag des Schützenvereins vorweg und dient als 
Startsignal.  

• Die Züge werden durch einen Stabführer, welcher mittig auf dem Marktplatz, leicht 
erhöht steht, geführt. 

• Die Marschstrecke, die jeder Verein vom Ausgangspunkt bis zum Markt zurücklegt, 
beträgt in etwa aus allen Straßen des Marktplatzes ca. 150m bis 200m. 

• Die Klangkörper marschieren alle gemeinsam und zeitgleich mit dem Titel „Frohe 
Klänge“  und nach dem Ende mit dem Trommelgang „Parademarsch“ auf Ihre Position. 

• Jeder Zug hat seinen eigenen Stabführer, um nach dem „Frohe Klänge“ die Führung des 
eigenes Zuges zu übernehmen bzw. während des Sternmarsches das Tempo vom 
Stabführer in der Mitte des Marktplatzes abzunehmen.  

• Jeder Klangkörper bleibt unter sich, es finden keine Vermischung der Züge statt. 
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Skizze 

Weiße Pfeile: Marschrichtung 

1. Stadtkirche  

2. Rathaus 

BruchstraßeeStrelitzer StraßeTöpferstraße

Schlossstraße

Seestraße Zierker Straße

Glambecker Straße

Sassenstraße
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